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Ohne pathetisch zu werden darf das vergangene Jahr wohl als Beginn einer neuen politischen 
Zeitrechnung in Affoltern am Albis bezeichnet werden. Erstmals wurden bei den Kommunalwahlen 
die Kräfteverhältnisse deutlich Richtung Mitte-Links verschoben.  In einer beispielhaften Kooperation 
zwischen EVP, SP und den Grünen ist es gelungen, bei den Stadtratswahlen im Frühling alle von uns 
portierten Kandidierenden in die Exekutive zu bringen. Zudem hat das hervorragende Resultat 
unseres bisherigen Gemeinderates Markus Gasser gezeigt, dass seine engagierte und kompetente 
Arbeit von einer grossen Zahl der Stimmenden geschätzt wird. Aber auch die Wahl von Eveline 
Fenner zur RPK-Präsidentin war zu keiner Zeit in Frage gestellt, weshalb auch sie ein Glanz-Resultat 
erzielen konnte.  
Erfolg verpflichtet und zusammen mit unseren Behördenmitgliedern und politischen Partnern 
werden wir uns weiterhin für eine menschennahe und enkeltaugliche Politik in unserem 
Bezirkshauptort einsetzen. 
 

Die neu entstandene Zusammenarbeit zwischen den erwähnten Parteien führte vor den 
Sommerferien zu einer gemeinsamen öffentlichen Veranstaltung, die sich dem Thema des Lebens im 
Alter widmete. Dieses neue Format mit dem Übertitel ‚Brennpunkt Stadtpolitik‘ ist auf reges 
Interesse gestossen und hat gezeigt, dass überparteiliche organisierte Aktionen auch die Stärkung 
von sachpolitischer Auseinandersetzung unterstützen. 
 

Aus unserem Jahresprogramm hervorzuheben ist sicher auch die 101. Delegiertenversammlung der 
EVP Kanton Zürich, die wir im März in Affoltern zusammen mit der Bezirkspartei organisiert hatten. 
Viele engagierte Mithelfende haben einen reibungslos funktionierenden und auf gutes Echo 
stossenden Anlass über die Bühne gebracht. Mit Sicherheit tragen auch solche Anlässe dazu bei, dass 
die EVP in unserer Stadt als aktive und engagierte Partei wahrgenommen wird. 
 

Seit Jahren pflegen wir diese Präsenz auch mit unseren wiederkehrenden traditionellen Anlässen. So 
hat unser Generationenprojekt ‚Jakobsweg-Wanderung‘ eine weitere, von Arno Rudolf perfekt 
organisierte Etappe erfahren – Genf: Wir kommen! Bei unserer Standgestaltung anlässlich des 
Chlaus-Märtes haben wir uns für einen neuen Auftritt entschieden. Der Kunstrasen-Golfparcour ist 
vor allem bei der jüngeren Generation gut angekommen. Gleichwohl sind wiederum viele wertvolle 
Begegnungen und interessante Gespräche entstanden. Ziel war und bleibt das Bestreben, der 
Bevölkerung aufzuzeigen, dass sich die EVP als gut geerdete und volksnahe Partei versteht. 
 

Grundlage für alles gelingende politische Wirken bedingt eine Kernzelle, die plant, vorausgeht und 
anpackt. Ich betrachte es darum als grosses Privileg auf einen derart engagierten Vorstand zählen zu 
dürfen. Der manchmal auch kontroverse, aber immer konstruktive Austausch zu politischen Themen 
ist ebenso Merkmal unseres Leitungsgremiums wie die hohe Einsatzbereitschaft jedes einzelnen 
Mitgliedes.  
Es freut mich sehr, dass wir in unveränderter Besetzung ein weiteres Jahr in Angriff nehmen dürfen 
und danke herzlich für die einzigartige und inspirierende Zusammenarbeit. 
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Daniel Sommer, Präsident 

Eine frische Brise soll dir Kühlung verschaffen, wenn dich die 
Ungerechtigkeit und das Elend dieser Welt zur Weissglut treiben. Ein 
warmes Lüftchen soll dich umwehen, wenn dich die Kälte der 
Menschen erschauern lässt. 
Und möge dir ein weiser und zuverlässiger Gott mit seiner Kraft  
in den richtigen Momenten deines Lebens Perspektiven und 
Rückenwind zukommen lassen. 
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